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IMPRESSUM

Liebe Babelsberger Fußballfans, werte Gäste,

eine ereignisreiche Spielzeit neigt sich dem Ende zu. Der Volksmund sagt: 
„Manchmal gewinnst Du und manchmal lernst Du.“ So kann man diese Sai-
son wohl bereits am vorletzten Spieltag zusammen fassen. Großen Spielen 
in der Hinrunde mit den begeisternden Auftritten unserer Mannschaft im 
DFB-Pokal und in der Meisterschaft folgte eine Rückrunde, bei der es an 
vielem mangelte. Nicht nur die Ergebnisse waren wenig zufriedenstellend, 
auch die Art und Weise, wie sich Mannschaft und Verein zeitweise präsen-
tierten, sind verbesserungswürdig. Der Vorstand hat eine Bilanz in der Mit-
gliederversammlung am 20. Juni 2022 angekündigt und man darf auf die 
Ergebnisse der Ursachenforschung gespannt sein. Die Gründung einer neuen 
Kommission dürfte kaum weiterhelfen.

Zum heutigen letzten Heimspiel der Saison am Babelsberger Park empfan-
gen wir die Elf des Vereins für Breitensport aus Halberstadt, dessen Aktive, 
Funktionäre und mitgereiste Anhänger wir herzlich Willkommen heißen. Die 
Germania kämpft gegen den Abstieg aus der Regionalliga und wird entspre-
chend motiviert auftreten. Hoffen wir, dass unsere Mannschaft die nötige 
Einstellung findet und sich das erforderliche Quäntchen Spielglück erarbeitet, 
das es braucht, um die aktuelle Durststrecke zu beenden. 

Auch unsere Nachwuchsteams gehen ins Saisonfinale. Unsere Großfeld-Re-
gionalliga-Mannschaften benötigen weitere Punkte, um auch in der kom-
menden Spielzeit im NOFV-Bereich an den Start gehen zu dürfen. Verstärkte 
Unterstützung durch den Besuch der Spiele wird dabei sicher nicht schaden.

Noch ist offen, welche Trainerin oder welcher Trainer unsere Regionalli-
ga-Mannschaft in der kommenden Spielzeit anleitet. Den Verantwortlichen 
unseres Vereins seien die Daumen für die richtige Wahl gedrückt. Die Zeit 
läuft!

Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaft im heutigen Spiel und wahren Sie 
Respekt und Fairplay gegenüber den Aktiven, den Unparteiischen und allen 
Gästen! Wir bedanken uns bei der treuen Leserschaft und wünschen schon 
jetzt eine angenehme Sommerpause!

In diesem Sinne: Auf geht’s, Ihr Blauen! Allez les bleus! 
Ihre Nulldrei-Stadionheft-Redaktion 

DANKE NULLDREI!

MEDIZINTECHNIK 
AUS POTSDAM

Wir sind ständig auf der Suche nach interessanten, weltoffenen Menschen, 
die Lust haben unser Team zu bereichern: jobs.miethke.com

Außerdem fi ndet ihr regelmäßige Updates und weitere Infos zu unserer 
Partnerschaft mit Nulldrei auf: miethke.com/babelsberg-03

Die Christoph Miethke GmbH & Co. 
KG ist ein Potsdamer Unternehmen 
mit über 230 Mitarbeiter*innen, das in-
novative neurochirurgische Implantate 
für Hydrocephalus-Patient*innen ent-
wickelt und hier in Potsdam produziert.

MIETHKE ist stolzer offi zieller Trikot-
sponsor vom SV Babelsberg 03 für die 
Saison 2021/2022. Die Partnerschaft 
mit 03 ist für uns unbestreitbar ein 
politisches Bekenntnis zu Toleranz und 
Weltoffenheit.

Eine Partnerschaft 
mit Tradition & Haltung

Offizieller Trikotsponsor 
2021/2022

www.miethke.com
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LIGALAGE

Der BFC kann sich nach dem Remis vergangene Wo-
che in Fürstenwalde so gut wie sicher auf die Auf-
stiegsduelle mit dem Kontrahenten aus der Regional-
liga Nord vorbereiten. Im Tabellenkeller ist hingegen 
noch einiges zu klären.

Die Hohenschönhausener haben zwei Spieltage vor 
Ultimo sechs Punkte Vorsprung auf Verfolger Jena 
und das deutlich bessere Torverhältnis. Heute kann 
das Benbennek-Team also schon mit einem Punkt 
letzte Zweifel beseitigen. Die Vorbereitung des BFC 
auf die alles entscheidenden Duelle mit Nordfavorit 
Oldenburg am 28. Mai und 4. Juni 2022 ist schon 
jetzt durch Unmut beeinträchtigt. Die Verbände haben 
heimlich gelost, der Nordost-Vertreter muss zunächst 
daheim antreten. Da der BFC das Pokalfinale verpasst 
hat, darf er zudem zwei Wochen pausieren, was dem 
Rhythmus abträglich sein soll. „Die bleiben voll im 
Rhythmus, wir aber haben 14 Tage Pause. Das kann 
es doch echt nicht sein“, ereiferte sich BFC-Trainer 
Benbennek über die vermeintliche Ungleich-
behandlung. 

Profitiert haben die Weinrot-Weißen vom Corona-be-
dingt knackigen Restprogramm von Lok Leipzig. Den 
Blau-Gelben ging zuletzt ordentlich die Puste aus, 
was aktuell Platz fünf bedeutet. Ansonsten kann man 
getrost behaupten, dass auf den Plätzen eins bis sie-
ben Vereine stehen, von denen das vor der Saison 
auch zu erwarten war. Trotz ihrer ersten Auswärts-
niederlage am 35. Spieltag in Lichtenberg belegt Lok 
Leipzig mit 41 Punkten Platz 1 der Auswärtstabelle 
vor dem BAK (36) und dem BFC (35). Vor eigenem 
Publikum war der BFC (44) am stabilsten. Jena (40) 
und Cottbus (35) folgen auf den Plätzen. Vorbehaltlich 
der noch ausstehende Spiele darf man die Leistun-
gen von Luckenwalde, Tebe oder Chemie Leipzig als 
überdurchschnittlich einstufen. Enttäuscht sein dürf-
ten vor allem die vor und während der Spielzeit 
hochgerüsteten Vereine ZFC Meu-
selwitz und BAK 07.

ZAHLENSALAT

   Summe Spiele Schnitt
 1. FC Energie Cottbus 70.856 18 3.936
 2. BSG Chemie Leipzig 53.413 16 3.338
 3. 1. FC Lok Leipzig 45.715 18 2.539
 4. FC Carl Zeiss Jena 38.538 16 2.408
 5. Chemnitzer FC 38.496 17 2.264
 6. Babelsberg 03 33.948 18 1.886
 7. BFC Dynamo 28.630 18 1.590
 8. Berliner AK 07 20.249 18 1.124
 9. Tennis Borussia Berlin 15.185 18 843
10. SV Lichtenberg 47 12.010 18 667
11. VfB Auerbach 9.897 17 582
12. ZFC Meuselwitz 9.713 17 571
13. FSV 63 Luckenwalde 10.188 18 566
14. Germania Halberstadt 9.230 18 512
15. Union Fürstenwalde 7.886 18 438
16. Hertha BSC II 7.361 18 408
17. Optik Rathenow 7.055 18 391
18. FC Eilenburg 6.315 17 371
19. SV Tasmania Berlin 5.383 18 299
20. VSG Altglienicke 3.781 18 210

ZUSCHAUER (11 m)
 1. Christian Beck BFC Dynamo 21 (3)
  Fabian Eisele FC Carl Zeiss Jena 21 (2)
  Djamal Ziane 1. FC Lok Leipzig 21 (0)
 4. Daniel Frahn Babelsberg 03 18 (2)
  Erik Engelhardt FC Energie Cottbus 18 (0)
 6. Nader El-Jindaoui Berliner AK 07 15 (0)
 7. Andor Jozsef Bolyki BFC Dynamo 14 (0)
  Felix Brügmann Chemnitzer FC 14 (1)
  Timur Gayret Hertha BSC II 14 (4)
  Maximilian Pronichev FC Energie Cottbus 14 (0)
 11. Derry L. Scherhant Hertha BSC II 13 (0)
  Maximilian Wolfram FC Carl Zeiss Jena 13 (2)
 13. B. S. Junge-Abiol Tennis Borussia Berlin 12 (0)
  Sascha Pfeffer 1. FC Lok Leipzig 12 (3)
 15. Johannes Manske VSG Altglienicke 11 (1)
  M-P. Zimmermann VfB Auerbach 11 (0)
 17. Adam Fiedler FC Eilenburg 10 (4)
  Michail Fragkos VfB Auerbach 10 (0)
  Rico Gladrow Tennis Borussia Berlin 10 (2)
  Tim Heike Germania Halberstadt 10 (1)

TORSCHÜTZEN   Sp.  S U N   Tore D P
 1. BFC Dynamo 36 24 7 5 79:28 51 79
 2. FC Carl Zeiss Jena 36 22 7 7 69:33 36 73
 3. FC Energie Cottbus 36 20 10 6 80:33 47 70
 4. VSG Altglienicke 36 20 9 7 75:43 32 69
 5. 1. FC Lok Leipzig 36 20 8 8 67:39 28 68
 6. Chemnitzer FC 36 18 12 6 58:36 22 66
 7. Berliner AK 07 36 19 6 11 56:42 14 63
 8. Hertha BSC II 36 16 8 12 65:46 19 56
 9. BSG Chemie Leipzig 36 15 8 13 44:43 1 53
10. FSV 63 Luckenwalde 36 14 8 14 57:44 13 50
11. Tennis Borussia Berlin 36 13 11 12 55:48 7 50
12. Babelsberg 03 36 13 10 13 43:40 3 49
13. SV Lichtenberg 47 36 11 8 17 45:60 -15 41
14. Germania Halberstadt 36 10 8 18 45:65 -20 38
15. ZFC Meuselwitz 36 10 7 19 35:53 -18 37
16. FC Eilenburg (N) 36 8 9 19 37:73 -36 33
17. Union Fürstenwalde 36 7 9 20 48:87 -39 30
18. Optik Rathenow 36 4 15 17 41:74 -33 27
19. VfB Auerbach 36 5 8 23 44:88 -44 23
20. SV Tasmania Berlin (N) 36 3 8 25 28:96 -68 17

TABELLE

29.04 ZFC Meuselwitz vs. Chemnitzer FC 1:1

 VfB Auerbach vs. Carl Zeiss Jena 1:4

 Tennis Borussia Berlin vs. Optik Rathenow 2:2

 Union Fürstenwalde vs. BFC Dynamo 1:1

 VSG Altglienicke vs. Chemie Leipzig 2:3

 FC Eilenburg vs. Babelsberg 03 1:0
30.04 Berliner AK 07 vs. FSV 63 Luckenwalde 0:2

 1. FC Lok Leipzig vs. Hertha BSC II 0:2

01.05 Energie Cottbus vs. Lichtenberg 47 4:1

 Germania Halberstadt vs. Tasmania Berlin 3:0

36. SPIELTAG
07.05 Carl Zeiss Jena vs. Tennis Borussia Berlin 13:00

 Chemie Leipzig vs. 1. FC Lok Leipzig 15:30

 BFC Dynamo vs. Berliner AK 07 15:30

08.05 VfB Auerbach vs. Chemnitzer FC 13:00

 Tasmania Berlin vs. ZFC Meuselwitz 13:00

 Babelsberg 03 vs. Ger. Halberstadt 13:00
 Lichtenberg 47 vs. FC Eilenburg 13:00

 Hertha BSC II vs. Energie Cottbus 13:00

 FSV 63 Luckenwalde vs. VSG Altglienicke 13:00

 Optik Rathenow vs. Union Fürstenwalde 13:00

37. SPIELTAG
15.05 Tennis Borussia Berlin vs. VfB Auerbach 13:00

 Union Fürstenwalde vs. Carl Zeiss Jena 13:00

 Berliner AK 07 vs. Optik Rathenow 13:00

 VSG Altglienicke vs. BFC Dynamo 13:00

 1. FC Lok Leipzig vs. FSV 63 Luckenwalde 13:00

 Energie Cottbus vs. Chemie Leipzig 13:00

 FC Eilenburg vs. Hertha BSC II 13:00

 Germania Halberstadt vs. Lichtenberg 47 13:00

 ZFC Meuselwitz vs. Babelsberg 03 13:00
 Chemnitzer FC vs. Tasmania Berlin 13:00

38. SPIELTAG

18.03 Carl Zeiss Jena vs. Hertha BSC II 0:1

 Tennis Borussia Berlin vs. Babelsberg 03 0:0
 Union Fürstenwalde vs. Tasmania Berlin 2:1

19.03 Berliner AK 07 vs. ZFC Meuselwitz 0:1

 1. FC Lok Leipzig vs. FC Eilenburg 1:1

20.03 VSG Altglienicke vs. Germania Halberstadt 3:0

 BFC Dynamo vs. FSV 63 Luckenwalde 2:0

 Optik Rathenow vs. Chemie Leipzig 0:0

 Energie Cottbus vs. Chemnitzer FC 0:1

13.04 VfB Auerbach vs. Lichtenberg 47 0:1

30. SPIELTAG
01.04 Hertha BSC II vs. VfB Auerbach 3:0

 Tasmania Berlin vs. Berliner AK 07 1:3

 Babelsberg 03 vs. Union Fürstenwalde 1:2
02.04 FSV 63 Luckenwalde vs. Optik Rathenow 1:1

 Lichtenberg 47 vs. Tennis Borussia Berlin 0:0

 ZFC Meuselwitz vs. VSG Altglienicke 0:1

 Chemnitzer FC vs. BFC Dynamo 1:3

03.04 Chemie Leipzig vs. Carl Zeiss Jena 3:2

 FC Eilenburg vs. Energie Cottbus 1:1

 Germania Halberstadt vs. 1. FC Lok Leipzig 2:3

31. SPIELTAG
05.04 Optik Rathenow vs. BFC Dynamo 0:4

 Union Fürstenwalde vs. Lichtenberg 47 2:0

 Berliner AK 07 vs. Babelsberg 03 2:2
 VSG Altglienicke vs. Tasmania Berlin 5:1

06.04 FC Eilenburg vs. Chemnitzer FC 1:2

 1. FC Lok Leipzig vs. ZFC Meuselwitz 2:0

 Energie Cottbus vs. Germania Halberstadt 3:1

 Carl Zeiss Jena vs. FSV 63 Luckenwalde 2:0

 VfB Auerbach vs. Chemie Leipzig 1:3

 Tennis Borussia Berlin vs. Hertha BSC II 0:4

32. SPIELTAG

08.04 Babelsberg 03 vs. VSG Altglienicke 2:2
 Lichtenberg 47 vs. Berliner AK 07 1:5

09.04 Tasmania Berlin vs. 1. FC Lok Leipzig 1:1

 Chemnitzer FC vs. Optik Rathenow 1:1

 Germania Halberstadt vs. FC Eilenburg 2:1

 Chemie Leipzig vs. Tennis Borussia Berlin 2:1

10.04 FSV 63 Luckenwalde vs. VfB Auerbach 3:0

 Hertha BSC II vs. Union Fürstenwalde 5:0

 ZFC Meuselwitz vs. Energie Cottbus 1:4

 BFC Dynamo vs. Carl Zeiss Jena 1:2

33. SPIELTAG
14.04 FC Eilenburg vs. ZFC Meuselwitz 0:2

 Tennis Borussia Berlin vs. FSV 63 Luckenwalde 0:0

 Energie Cottbus vs. Tasmania Berlin 5:0

16.04 Germania Halberstadt vs. Chemnitzer FC 0:2

 Carl Zeiss Jena vs. Optik Rathenow 6:2

 Berliner AK 07 vs. Hertha BSC II 2:2

 1. FC Lok Leipzig vs. Babelsberg 03 1:0
17.04 Union Fürstenwalde vs. Chemie Leipzig 0:0

 VSG Altglienicke vs. Lichtenberg 47 4:2

 VfB Auerbach vs. BFC Dynamo 2:2

34. SPIELTAG
22.04 Chemnitzer FC vs. Carl Zeiss Jena 1:1

 Hertha BSC II vs. VSG Altglienicke 1:1

 BFC Dynamo vs. Tennis Borussia Berlin 1:0

23.04 Optik Rathenow vs. VfB Auerbach 4:2

 Babelsberg 03 vs. Energie Cottbus 0:2
 Lichtenberg 47 vs. 1. FC Lok Leipzig 3:0

 FSV 63 Luckenwalde vs. Union Fürstenwalde 1:2

24.04 Tasmania Berlin vs. FC Eilenburg 1:2

 Chemie Leipzig vs. Berliner AK 07 0:2

 ZFC Meuselwitz vs. Germania Halberstadt 0:1

35. SPIELTAG
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Dass unsere Nulldreier nicht (mehr) zum Vorderfeld 
dazugehören, liegt an der mittlerweile auf zwölf Spie-
le angewachsenen Sieglosserie. Somit bleiben mit 
den Spielen heute gegen Halberstadt und zum Sai-
son Halali in Meuselwitz nur noch zwei Gelegenhei-
ten, die Saison versöhnlich zu beenden und vielleicht 
den avisierten einstelligen Tabellenplatz zu erreichen. 
Dieser wird derzeit von Chemie Leipzig belegt und 
ist vier Punkte entfernt. Die Leutzscher haben zuletzt 
allerdings recht stabil gepunktet.

Schauen wir in den Keller. Dort hat sich zum bereits 
feststehenden Absteiger Tasmania Berlin nach dem 

letzten Spieltag mit dem VfB Auerbach ein Regional-
liga-Dauerbrenner gesellt. Der VfB gehörte der Re-
gionalliga zehn Jahre lang an. Am Ende konnten die 
Vogtländer mit ihren vermeintlich bescheidenen Mit-
teln nicht mehr ausreichend Punkte sammeln. Für 
den Neustart in der Oberliga bleiben mit Trainer Sven 
Köhler und Goalgetter Marc-Philipp Zimmermann 
zwei wichtige Stützen erhalten.

Unsere nächsten beiden Gegner können relativ si-
cher für eine weitere Spielzeit in der vierten Liga pla-
nen, selbst im ungünstigsten Fall von fünf Absteigern 
müssten Eilenburg und Fürstenwalde ihre letzten 

LIGALAGE

Regionalliga Nordost, 35. Spieltag  23.04.2022: Babelsberg 03 vs. Energie Cottbus 0:2 (0:0)

Babelsberg 03:Theißen – Labroussis, Wilton, Lela, Sietan – Wegener (72. Zille), Gencel – Kastrati (83. Nikol), Danko (83. 
Moravec), Müller – Frahn
Energie Cottbus: Stahl – Hasse, Böhmert (53. Erlbeck), Hildebrandt, Eisenhuth – Hofmann – Zografakis (83. Kremer), Proni-
chev (63. Geisler), Putze (83. Kujovic), Mäder (63. Badu) – Engelhardt
Tore: 0:1 (62. Putze), 0:2 (70. Engelhardt) Gelbe Karten: Danko, Wegener, Sietan / Pronichev, Eisenhuth, Erlbeck Besucher: 
3.546

STATISTIK

LIGALAGE

EXKLUSIVE RABATTE FÜR
DICH & DEIN TEAM

#SPIELERBEREICH

O U T F I T T E R . D E     KLUBHAUS

Registriere dich für unseren
#SPIELERBEREICH und sichere dir aus 

über 50.000 Artikeln deine Highlights zu 
dauerhaften Vorzugskonditionen! 

beiden Spiele gewinnen, um das Abstiegsgespenst 
in Richtung Halberstadt und Meuselwitz zu vertrei-
ben. Aufsteiger Eilenburg hat mit dem Heimsieg am 
letzten Freitag gegen unsere Equipe vielleicht schon 
den entscheidenden Schritt in Richtung Klassener-
halt gemacht.

Durch die Insolvenz von Türkgücü München gibt es 
für die Drittliga Mannschaften nur 36 zu wertende 
Spiele. Aktuell stehen Viktoria Berlin und der HFC ei-
nen bzw. drei Punkte vor dem ersten Abstiegsplatz. 
Die Entscheidung über den Abstieg in Liga 3 und so-
mit auch in Liga 4 fällt dann erst am letzten Spieltag. 
Dieser findet einen Tag vor dem letzten Regionalliga 
Spieltag statt.

Personell gibt es einige Änderungen auf den Trai-
ner-Bänken. Der ehemalige Tasmania Coach Nije 
heuerte bei Tebe an. Die Übungsleiter Lehmann (Lich-
tenberg) und Zschiesche (Tebe) verändern sich mit 
unbekanntem Ziel. Während Nulldrei noch auf der Su-
che nach einem neuen Cheftrainer ist, haben sowohl 
Andreas Patz (in Jena) als auch Christian Tiffert (in 
Chemnitz) ihre Verträge verlängert. Bei den Spitzen-
teams bleiben somit vermutlich alle Übungsleiter über 
das Saisonende hinaus unter Vertrag.

Das Lokomotive-Team aus Leipzig um den Ex-Null-
dreier Almedin Čiva darf ab der nächsten Saison 
auch einen Meisterstern auf der Brust tragen. Der 
DFB hat einen entsprechenden Antrag nach der Fu-
sion zwischen dem ehemaligen VfB Leipzig und der 
Lokschen genehmigt. Ich finde es schön, dass sich 
die Entscheider im deutschen Fußball auch mit den 
wirklich wichtigen Dingen des Lebens beschäftigen. 
In der Heldenstadt stieg gestern das brisante Stadt-
duell zwischen Chemie und Lok. Im Hinspiel setzte 
sich Lok knapp mit 1:0 durch. 

Die Hinrunde der neuen Saison beginnt nach Rah-
menterminplan und mit 18er Staffel am Wochen-
ende 6./7. August 2022 und endet voraussichtlich 
17./18. Dezember 2022. Welche Mannschaften aus 
den Oberligen dann in unserer Regionalliga-Staffel 
zu begrüßen sind, steht noch nicht fest. Im Norden 
kämpfen gleich mehrere Teams um den Aufstieg. Da 
aufgrund Corona die Saison vorzeitig beendet wird, 

kommt die Quotienten-Regel zu Anwendung. In der 
Verlosung sind Blau-Weiß Berlin, der Greifswalder FC, 
CFC Hertha 06, Rostocker FC und Hertha 03 Zehlen-
dorf. Im Süden führt Rot-Weiß Erfurt mit Abstand vor 
dem VFC Plauen.



Paragraph 265d des Strafgesetzbuchs, der die Ma-
nipulation im berufssportlichen Wettbewerb unter 
Strafe stellt, wurden wegen vermeintlich fehlendem 
Berufssport-Merkmal des Regionalliga-Wettbewerbs 
zumindest formal ausgeräumt. Zuvor hatte das NOFV 
Sportgericht 2019 entsprechende rechtswidrige 
Handlungen mit einer Verurteilung durch das Sport-
gericht samt Geldstrafe und Sperre festgestellt. In-
wieweit das damals angekündigte Berufungsverfah-
ren noch anhängig ist, wurde durch den NOFV bzw. 
die Beteiligten nicht mitgeteilt.

Wie dem auch sei: Germania Halberstadt ist in die-
ser Spielzeit arg versetzungsgefährdet. Dem über-
raschenden Saisonstart mit zwei Siegen gegen die 
Reserve des Berliner Sport-Clubs aus Charlotten-
burg und gegen Chemie Leipzig folgte ab dem zehn-
ten Spieltag zwischen September 2021 und Februar 
2022 eine Serie von 18 Spielen ohne Sieg. Das Ende 
der Durststrecke war spektakulär. Am 26. Spieltag 
siegte Halberstadt in Auerbach 5:2. Es folgten weitere 
Dreier gegen direkte Konkurrenten wie Fürstenwalde 
oder Eilenburg sowie zuletzt gegen Meuselwitz und 
Tasmania. Damit hat es Halberstadt in den ausstehen-
den Spielen heute gegen Babelsberg und am letzten 
Spieltag gegen Lichtenberg in der eigenen Hand, die 
Klasse zu halten. 

Leistungsträger der Halberstädter Mannschaft in die-
ser Spielzeit waren vor allem Torwächter Lukas Ci-
chos (26 Jahre, 34 Einsätze, kein Tor), Innenverteidi-
ger Patrick Baudis (24/31/0), Midfielder David Voigt 
(21/31/5) und Linksaußen Stefan Korsch (23/33/6). 
Bester Angreifer ist Tim Heike (22/31/10), der sich 
nach dem Abgang von Stürmer Elias Löder (22/6/8) 
zum Tor-Scorer aufschwang. 

In der Hinrunde hatten sich Halberstadt und Babels-
berg Anfang November 2021im Friedensstadion 1:1 
getrennt. Die Führung durch den Vorharzer Torjäger 
Heike egalisierte SVB Kapitän Petar Lela in der Nach-
spielzeit. Insgesamt steht die Regionalliga-Bilanz zwi-
schen Nulldrei und Germania bei acht SVB Siegen 
und vier Remis. Zweimal konnte der VfB gewinnen. 
Beide Halberstädter Erfolge gelangen im Karl-Lieb-
knecht-Stadion (2013, 2015). Obacht ist also auch 
heute geboten.

DER VEREIN
Verein für Breitensport Germania Halberstadt 
Gegründet  3. September 1997
Vereinsfarben  Schwarz-Rot-Weiß
Stadion  Friedensstadion (5.000 Zuschauer)
Adresse  Halberstädter Fußball GmbH
   Spiegelsbergenweg 79
   38820 Halberstadt
Homepage  www.germaniahalberstadt.de

LIGAZUGEHÖRIGKEIT 
• Bezirksliga Magdeburg: 1953-1957, 1963/66, 
1967/70, 1975/76, 1977/78, 1980/90
• II. DDR-Liga: 1958–1962
• I. DDR-Liga: 1962/63, 1966/67, 1971/75, 1976/77,
1979/80
• Verbandsliga Sachsen-Anhalt: 1990–1992, 2000–2003
• Landesliga Sachsen-Anhalt: 1992–2000
• Oberliga Nordost: 2003–2011, 2016–2017
• Regionalliga: 2011–2016, seit 2017

ERGEBNISSE
11.03. Germania Halberstadt vs. Berliner AK 07 1:1 (0:0)
20.03. VSG Altglienicke vs. Germania Halberstadt 3:0 (0:0)
27.03. Union Fürstenwalde vs. Germania Halberstadt 1:2 (1:0)
03.04. Germania Halberstadt vs. Lok Leipzig 2:3 (2:2)
06.04. FC Energie Cottbus vs. Germania Halberstadt 3:1 (1:0)
09.04. Germania Halberstadt vs. FC Eilenburg 2:1 (1:0)
16.04. Germania Halberstadt vs. Chemnitzer FC 0:2 (0:1)
24.04. ZFC Meuselwitz vs. Germania Halberstadt 0:1 (0:0)
01.05. Germania Halberstadt vs. SV Tasmania Berlin 3:0 (1:0)
HISTORIE
DDR-Liga Staffel Nord
09.12.62 SC Potsdam vs. BSG Lokomotive Halberstadt  2:1
26.05.63 BSG Lokomotive Halberstadt vs. SC Potsdam  2:2
02.10.66 Motor Babelsberg vs. BSG Lok Halberstadt 1:3
24.03.67 BSG Lok Halberstadt vs. Motor Babelsberg  0:1
Regionalliga Nordost
19.11.21 Germania Halberstadt vs. Babelsberg 03 1:1 (0:0)
01.11.20 Germania Halberstadt vs. Babelsberg 03 2:2 (0:1)
01.03.20 Germania Halberstadt vs. Babelsberg 03 0:0 (0:0)
31.08.19 Babelsberg 03 vs. Germania Halberstadt 1:1 (0:0)
30.11.18 Babelsberg 03 vs. Germania Halberstadt 3:1 (1:0)
29.07.18 Germania Halberstadt vs. Babelsberg 03 1:2 (1:2)
28.04.18 Babelsberg 03 vs. Germania Halberstadt 3:1 (1:1)
18.11.17 Germania Halberstadt vs. Babelsberg 03 1:4 (1:0)
29.04.16 Babelsberg 03 vs. Germania Halberstadt 1:0 (0:0)
06.11.15 Germania Halberstadt vs. Babelsberg 03 0:4 (0:1)
24.04.15 Babelsberg 03 vs. Germania Halberstadt 1:5 (0:2)
25.10.14 Germania Halberstadt vs. Babelsberg 03 0:2 (0:2)
16.03.14 Germania Halberstadt vs. Babelsberg 03 1:2 (0:1)
30.08.13 Babelsberg 03 vs. Germania Halberstadt 2:4 (0:0)

Was ja viele nicht wissen, das Wort Regal bezeichnet 
nicht nur das Möbelstück, in dem man Gegenstände 
platzsparend über- und nebeneinander lagern kann, 
sondern auch ein besonderes Hoheitsrecht. Vom 
Schrank unterscheidet sich das Wand-Möbel vor al-
lem dadurch, dass es nach vorn offen, dass 
heißt ohne Türen verwendet wird. Wäh-
rend sich das Bücherbord aus dem latei-
nischen Riga für Reihe ableitet, ist das Wort 
Schrank niederdeutschen Ursprungs.

Die Doppeldeutigkeit des Regals begrün-
det sich im lateinischen Regale, was so viel 
wie Königsrecht bedeutet. Damit bezeichnete man 
im Mittelalter besondere Hoheitsrechte, deren Aus-
übung dem jeweiligen Herrscher zustanden: bei-
spielsweise die Fiskalhoheit, also das Recht Steuern 
zu erheben, aber auch das Recht, Personen beson-
ders zu privilegieren. Es gab niedere Regalien wie 
das Bergregal, das Wasserregal oder das Jagdregal. 
Diese nachgeordneten, aber wirtschaftlich wertvollen 
Rechte standen ebenfalls ausschließlich dem Staat 
bzw. seinem Herrscher zu. Auch Monopole, die be-
stimmte Gewerbe ausschließlich staatlichem Betrieb 
vorbehielten, wie das Tabaksregal, das Lotterie- und 
Spielkartenregal, das Postregal, das Straßenregal 
und die Salzregie wurden ebenfalls als Schrank ohne 
Tür bezeichnet.

Das nördlichste deutsche Mittelgebirge westlich von 
Halberstadt ist u.a. durch das Oberharzer Wasserre-
gal berühmt geworden, dass heute als Weltkulturer-
be der UNESCO unter Schutz steht. Das vom 16. bis 
ins 19. Jahrhundert als Oberharzer Wasserwirtschaft 
geschaffene System aus Teichen, Dämmen und Ka-

nälen diente dem Betrieb des bedeutenden Bergbaus 
im Harz. Zwischenzeitlich wurden bis zu 50 % des in 
ganz Deutschland geförderten Silbers im Oberharz 
gewonnen. Die Lukrativität des Bergbaus rechtfer-
tigte eine staatliche Reglementierung der Wasser-

verwendung. Bäche wurden mit erheblichem 
technischen und baulichen Aufwand auf 
Wasserräder umgeleitet. Sie trieben Kol-

benpumpen an, die das Wasser aus den 
Bergwerksstollen nach oben förderten. Da-
mit war der gewinnbringende Bergbau in 
größerer Tiefe überhaupt erst möglich.

Das Wettspielregal gilt in abgewandelter Form bis 
heute, ist aber nicht als UNESCO-Welterbe geschützt. 
Die zahlreichen deutschen Landesfürsten nutzten 
das Glücksspiel ab dem 15. Jahrhundert zum Fül-
len der Kassen, entweder anhand der eigenständi-
gen Durchführung als Lotterie-Regal oder durch Be-
legung der Wetteinsätze mit Akzisen, also Steuern. Im 
18. Jahrhundert fand die italienische Klassenlotterie 
über Wien den Weg nach Deutschland. Mit dem 1881 
in Kraft getretenen Gesetz zur Erhebung von Reichs-
stempelabgaben wurde eine Urkundensteuer in Form 
der amtlichen Abstempelung der Lotteriescheine ge-
schaffen. 1922 trat das Rennwett- und Lotteriegesetz 
in Kraft. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde die Be-
steuerung auf Fußballwetten ausgedehnt. Der Deut-
sche Bundestag hat Ende Juni 2012 das Gesetz zur 
Besteuerung von Sportwetten verabschiedet.

Inwieweit das Wettregal neben dem UNESCO ge-
schützten Wasserregal in Sachsen-Anhalt noch be-
handelt wird, muss an dieser Stelle offen bleiben. 
Vergangene Halberstädter Berührungspunkte mit 
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Petar
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Marcus 
HOFFMANN

3

Paul 
WEGENER

6

Georgios
LABROUSSIS

2

Tino
SCHMIDT

11

Leonard
KOCH

14

Robin
MÜLLER

33

Felix
PILGER

20

Luis 
BIEHL

15

Jannick
THEIßEN

1

Marco
FLÜGEL

28

Justin 
BORCHARDT

12

David
DANKO

18

Frank
ZILLE

9

Daniel 
FRAHN

32

Tor
 1 Fabian Guderitz 
 30  Lukas Cichos   
 32 Paul Niehs  

Abwehr
 3  Stefan Pribanovic  
 5 Hendrik Kunhold  
 13 Fabian Raithel 
 16 Marcel Kohn 
 27 Jannik Bachmann  
 28 Patrick Baudis 
 33 Leon Schmökel  
 
Mittelfeld
 6 Nils Schätzle  
 7 Julian Weigel 
 8 Paul Grzega    
 10 Finn Modler 
 11 Stefan Korsch 
 17 Altrim Pajaziti  
 22 David Vogt    
 25  Jessim Jallot  
 31 Ole Hoch  
 
Angriff
 18 Tim Heike
 19  Louis Malina    
 37 Felix Stumpe 
 
Trainer: Andreas Petersen
Co-Trainer: Manuel Rost
Co-Trainer: Bastian Breves
Betreuer: Uwe Grüttner
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VfB Germania Halberstadt
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DER BLICK ZURÜCK DER BLICK ZURÜCK

Schon bevor der Spielplan dieser Saison veröffentlicht 
wurde, hatte der Schreiberling seiner Familie offeriert, 
dass die Partie in Eilenburg auf jeden Fall besucht 
werden wird. Der Grund war ein ganz einfacher und 
für viele unwichtig. Das Ilburg-Stadion war das ein-
zige Stadion der Liga, welches noch nicht Gastgeber 
für den Verfasser sein durfte. Um endlich einen Haken 
hinter die Spielstätte machen zu können, musste also 
die Reise nach Nordsachsen angetreten werden. 

Lange musste auf den persönlichen Saisonhöhepunkt 
gewartet werden, umso größer war die Vorfreude. Das 
eigentlich rund um die Partie geplante Wochenende 
mit Freunden, weiteren Fußballspielen und vielen an-
regenden Getränken musste kurzfristig abgesagt wer-
den, sodass guter Rat teuer war, wie denn Eilenburg 
erreicht werden könnte. Zum Glück gibt’s ja die Crew 
von NULLDREI TV, die jedes Spiel begleitet und tat-
sächlich noch einen Platz frei hatte. Ganz umsonst war 
das natürlich nicht und schwupps wurde der Verfas-
ser dieser Zeilen zum Reporter der Radioübertragung 
ernannt. Einspruch zwecklos! Nun gut, dass war so 
nicht geplant, aber für die gute Sache. So konnten 
viele Seiten profitieren. 

Die verhältnismäßig kurze Anreise verlief ohne be-
richtenswerte Vorfälle. Radio SAW und Radio Bro-
cken überzeugten die Reisegruppe mitnichten, aber 
es tat der guten Laune keinen Abbruch. Dieser Um-
stand wurde kurz vor Erreichen des Zielortes auf eine 

handfeste Probe gestellt. Unerwartet tauchte bei der 
Ortsdurchquerung Krostitz die ansässiges Brauerei 
vor uns auf. Der Vorschlag, doch zumindest an einer 
schnellen Verkostung des frisch Gebrauten teilzu-
nehmen, wurde mit einer Beschleunigung der Fahr-
geschwindigkeit abschlägig beschieden. Ein Skandal 
der jüngeren Vereinsgeschichte, der noch aufgearbei-
tet werden wird.

Weit vor Anpfiff erreichten wir somit das Ilburg-Sta-
dion. Dieses besticht durch einen verhältnismäßig 
großen Platz, eine Laufbahn und eine kleine Tribüne 
sowie Traversen, die weit weg vom Geschehen sind. 
Einen festen Platz für unsere mediale Begleitung gab 
es nicht. Dank freundlicher Unterstützung der Gast-
geber fanden sich schnell einen Tisch und ein paar 
Stühle für das mitgebrachte Equipment. Die Zeit bis 
zum Anpfiff zog sich wie Kaugummi und wurde mit 
ersten Hopfenmahlzeiten verkürzt. Der Blick auf die 
Aufstellung verriet, dass es im Vergleich zur Heimnie-
derlage gegen Cottbus nur eine Änderung in der Star-
taufstellung gab. Marcel Rausch erbte den Platz von 
Robin Müller, der auf der Bank Platz nehmen musste.

Der Auftakt der Partie, in der es für Eilenburg um wich-
tige Punkte im Kampf gegen den Abstieg ging, war 
verheißungsvoll. Bereits in der dritten Minute wur-
de Rausch nach tollem Direktspiel im Mittelfeld über 
Wegener, Frahn und Gencel freigespielt und kam im 
Strafraum zum Abschluss. Sein Schuss konnte aber 

von Naumann abgewehrt werden. Nur eine halbe Zei-
gerumdrehung später kam auf der anderen Seite Phi-
lipp Sauer aus ähnlicher Position zum Schuss. Er ver-
wandelte seinen Versuch zur Führung der Gastgeber. 

Das einzig gute am frühen Rückstand war, dass es 
noch ausreichend Zeit gab, diesen zu egalisieren. Und 
es dauerte nur eine Minute, bis es dazu die erste Gele-
genheit gab. Kastrati setzte sich in halblinker Position 
gut durch und kam aus acht Metern Torentfernung frei 
zum Abschluss. Sein Schuss strich jedoch am langen 
Pfosten vorbei. Zu diesem Zeitpunkt schien es so, als 
könnte unsere Equipe den Abend trotz Rückstands er-
folgreich abschließen. Doch Kastratis Einschusschance 
sollte die letzte klare Möglichkeit in dieser Partie sein. 

Zwar kontrollierte Nulldrei jederzeit das Geschehen 
auf dem Platz, doch Ideen um klare Tormöglichkei-
ten zu kreieren fehlten gänzlich. Eilenburg stand tief 
in der eigenen Hälfte und ließ unsere Elf ohne viel 

Gegenwehr bis zur Mittellinie aufrücken. Den sich 
bietenden freien Raum vor Jannick Theißen nutzte 
zum Glück nur ein Storchenpaar für einen ausgiebi-
gen Spaziergang. Der Gastgeber zog unserer Elf mit 
Einsatzbereitschaft und Lauffreude den Zahn. Mit fort-
laufender Spieldauer ging auch die letzte Kreativität 
flöten. Torjäger Daniel Frahn ließ sich teilweise bis in 
die Abwehrkette fallen, um überhaupt mal einen Ball-
kontakt zu haben. Nach der Partie resümierte Björn 
Laars treffend: „Leidenschaft hat gegen stetiges Be-
mühen gewonnen. Wir waren optisch überlegen, aber 
das war es auch schon.“

Mit entsprechend gedämpfter Laune ging es auf die 
Heimreise. Es bleibt uns allen zu wünschen, dass in 
den beiden ausstehenden Partien, heute gegen Hal-
berstadt und zum Abschluss in Meuselwitz, unsere 
Equipe noch einmal alles in die Waagschale wirft und 
für einen versöhnlichen Saisonausklang einer anfangs 
begeisternden Spielzeit sorgt.

Regionalliga Nordost 2021/22, 36. Spieltag  29.04.2022: FC Eilenburg vs. Babelsberg 03 1:0 (1:0)

FC Eilenburg: Naumann – Ph. Sauer, Majetschak, Vogel, Moutsa – Michael (58. Möbius), Baumann (86. Jackisch), Rücker (79. 
Wadewitz), Bunge – Fiedler (86. Stelmak) – Pa. Sauer (79. Kim)
Babelsberg 03: Theißen – Sietan, Lela, Wilton, Labroussis – Gencel, Wegener, Danko, Rausch, Kastrati – Frahn
Tor: 1:0 Ph. Sauer (4.) gelbe Karten: Moutsa/Gencel Besucher: 208

STATISTIK

Stadion: weitläufiges Rund Wetter: frühlingshaft angenehm Musik: schlechter Aprés-Ski-Mix Schutzmacht: zahlreich und 
unauffällig Gesamteindruck: das war wohl nix, aber immhin fliegen die Störche tief.

WOHLFÜHLFAKTOR: 
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Regionalliga, 38. Spieltag | Sonntag, 15. Mai 2022: ZFC Meuselwitz vs. Babelsberg 03

Zum Abschluss dieser Spielzeit reist unsere Equipe 
noch einmal nach Thüringen, zum ZFC Meuselwitz. 
Es gilt für Mannschaft und Fans nach zuletzt zwölf 
Partien ohne Sieg einen versöhnlichen Saisonaus-
klang hinzulegen. Für unsere Equipe geht es noch 
darum, zumindest in die top ten des Klassements auf-
zurücken und somit dem anvisierten Saisonziel (Platz 
6-9) nahe zu kommen.  

Unsere Gastgeber kämpfen derweil noch um den si-
cheren Klassenerhalt. Da sich aus der Dritten Liga 
maximal eine Mannschaft für unsere Regionalliga 
qualifizieren wird, reicht der aktuelle 15. Tabellen-
platz um der Strafversetzung zu entgehen.  S o l l t e n 
die Zipsendorfer heute ihre Partie beim abgeschla-
genen Schlusslicht Tasmania erfolgreich gestalten, 
ist der Klassenerhalt eingetütet und am kommen-
den Wochenende wäre somit auch die letzte Brisanz 
aus der Partie genommen. Dies sollte dann unserer 
Mannschaft in die Karten spielen. Nach der Hinspiel-

pleite im Karli (0:2) 
hat unsere Elf noch 
etwas gut zu ma-
chen, während sich 
der ZFC unter Um-
ständen die Kräfte 
für das sechs Tage 
später stattfinden-
de Pokalfinale gegen Carl Zeiss Jena aufspart.

Der Kader der Rot-Weißen ist durchaus namhaft be-
setzt, doch einige als Leistungsträger eingeplante 
Akteure konnten nicht immer überzeugen. In der Of-
fensive stechen Florian Hansch (8Treffer), Andy Trü-
benbach (7) und Felix Müller (6) heraus. Diese drei 
Kicker haben mehr als die Hälfte aller Meuselwitzer 
Tore zu verantworten. Der restliche Kader brachte es 
nur auf 14 Erfolge.

Anpfiff in der bluechip-Arena: 13 Uhr

DER BLICK VORAUS

         Jetzt sportliche Extras im ABO erleben:

    Freikarten für Spiele von Nulldrei und mehr!

         vip-potsdam.de/abo

         So bunt wie Potsdam:

Das ViP-ABO.
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Babelsberg
Karl-Liebknecht-Stadion

Meuselwitz
Bluechip-Arena

207 km (2 h Fahrzeit)

VEREINSLEBEN

Reserve-Serie reißt in Pritzwalk
Die Babelsberger Reserve Elf unterlag nach drei Sie-
gen am Stück am 27. Spieltag der Landesklasse Staf-
fel West auswärts in Pritzwalk mit 2:5. Die Treffer für 
Babelsberg erzielten Kahl und Walter. In der Tabelle 
liegt Babelsberg weiter auf Rang 5. Gestern empfing 
die Mannschaft von Trainer Thomas Schulz die Ver-
tretung von Blau-Gelb Falkensee auf der Sandschol-
le. Am kommenden Wochenende gastiert die Zweete 
bei Union Neuruppin. Wer auf Fußball nicht verzichten 
kann, darf noch bis Ende Juni Spiele  der Reserve Elf 
auf der Sandscholle genießen.

Fußball für Mädchen
Babelsberg 03 baut die weibliche Nachwuchsförde-
rung aus und sucht Verstärkung für eine neue U13 
zur kommenden Saison. Melden können sich Fußbal-
lerinnen der Jahrgänge 2010 bis 2013 mit Spaß am 
Sport und der Bewegung. Vorerfahrungen sind nicht 
gefordert. Ein erstes „Kennenlern-Training“ fand in 
der vergangenen Woche auf dem Kunstrasenplatz am 

Karl-Liebknecht-Stadion statt. Weitere Informationen: 
frauenfussball@babelsberg03.de.
Auch die U17 freut sich auf neue Mitspielerinnen für 
die kommende Landesliga-Saison. Ein Probetraining 
für Mädchen der Jahrgänge 2006 bis 2009 kann in-
dividuell vereinbart werden. 
E-Mail: u17weiblich@babelsberg03.de.

A-Jugend mit wichtigem Dreier
Die Babelsberger U19 gewann am Sonnabend, den 
30. April 2022, das wichtige Punktspiel gegen Rot-
Weiß Erfurt mit 1:0. Den goldenen Treffer erzielte 
Ello Amangoua. Zuvor hatte unsere U19 bei Erzge-
birge Aue 1:4 verloren. Die A-Jugend platziert sich 
mit 22 Punkten aus 18 Spielen (6/4/8) auf Rang 14 
und hat drei Punkte Vorsprung vor der Abstiegszone. 
In den letzten drei Spielen trifft die U19 auf Zwickau 
(5.), Eichsfeld (22.) und Staaken (12.). Am Sonnabend, 
den 4. Juni 2022, steht das Pokalfinale der A-Jugend 
in Hennigsdorf gegen den Liga-Rivalen RSV Eintracht 
auf dem Programm.
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B-Jugend holt Punkt in Berlin
Die Babelsberger U17 konnte zuletzt einen Punkt aus 
dem Fuchsbau in Reinickendorf entführen. Die B-Ju-
gend platziert sich mit 23 Punkten aus 16 Spielen 
(6/5/5) auf Rang 9. In der Regionalliga stehen noch 
zwei Begegnungen mit Magdeburg und Tebe auf dem 
Programm. Anstoß gegen den FCM war am heutigen 
Sonntag, 8. Mai 2022, um 12 Uhr in Magdeburg. Das 
Match gegen Tebe findet am 29. Mai 2022 auf dem 
Sportplatz Sandscholle statt. Anstoß ist dann um 
12 Uhr. 

C-Jugend kämpf um Klassenverbleib
Nach dem Pokalerfolg in Großziethen unterlag die Ba-
belsberger U15 dem Regionalliga-Spitzenteam Union 
Berlin (3.) auf heimischem Platz 1:6. Damit rangiert 
die U15 nach 20 Spielen (8/3/9) mit 27 Punkten auf 
Rang 13. Am heutigen Sonntag um 10 Uhr empfing 
die C-Jugend die Vertretung von Frankfurt/Oder (16.) 
auf dem Kunstrasenplatz im Karli. Am 14. Mai 2022 
gastiert die U15 in Erfurt (23.). Am letzten Spieltag 
empfängt die Mannschaft um Kapitän Domenik Schu-
bert den Halleschen FC (15.). Anstoß ist am 28. Mai 
2022 um 12 Uhr auf dem Kunstrasen im Karli.

DFB-Pokalfinale der Junioren 
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Unterbrechung 
findet das DFB-Pokalfinale der Junioren wieder im 
Karl-Liebknecht-Stadion statt. Im Finale der U19 ste-
hen sich die Mannschaften des VfB Stuttgart und von 
Borussia Dortmund gegenüber. Anstoß der Partie ist 
am Freitag, 20. Mai, um 18.00 Uhr. Tickets sind über 
den SVB Online Ticketshop für 10 Euro (Sitzplatz, er-
mäßigt 5 Euro) bzw. für 5 Euro (Stehplatz) erhältlich.

A-Jugend, Brandenburg-Pokal, Halbfinale
Union Fürstenwalde vs. Babelsberg 03 0:1
A-Jugend, Regionalliga Nordost
FC Erzgebirge Aue vs. Babelsberg 03 4:1
Babelsberg 03 vs. Rot-Weiß Erfurt 1:0
Platzierung: Vierzehnter
B-Jugend, Brandenburg-Pokal, Viertelfinale
Oranienburger FC Eintracht 1901 vs. Babelsberg 03 2:4
B-Jugend, Regionalliga Nordost
Babelsberg 03 vs. Füchse Berlin Reinickendorf 1:1
Platzierung: Neunter
B-Juniorinnen, Landesliga
Babelsberg 03 vs. SpG Heidesee/ Bestensee 2:0
Platzierung: Vierter
B2-Jugend, Landesklasse Nord/West
SpG Optik Rathenow/ Premnitz vs. Babelsberg 03 II 3:1
Babelsberg 03 II vs. SpG Potsd. Kickers/ Lok Potsdam 6:0
Platzierung: Zweiter
C-Junioren, Brandenburg-Pokal, Viertelfinale
SG Großziethen vs. Babelsberg 03 1:6
C-Junioren, Regionalliga Nordost
Füchse Berlin Reinickendorf vs. Babelsberg 03 3:2
Babelsberg 03 vs. 1. FC Union Berlin 1:6
Platzierung: Dreizehnter
C2-Junioren, Landesliga
FC Strausberg vs. Babelsberg 03 II 1:4
Platzierung: Vierter
C3-Junioren, Landesklasse Nord/West
FC Deetz vs. Babelsberg 03 III 1:5
Platzierung: Vierter
D3-Junioren, 1.Kreisklasse
Babelsberg 03 III vs. SG Grün-Weiß Golm I 0:7
Platzierung: Fünfter
E2-Junioren, Kreisliga
FSV Babelsberg 74 vs. Babelsberg 03 II 1:3
Platzierung: Zweiter
E3-Junioren, 3.Kreisklasse
Fortuna Babelsberg II vs. Babelsberg 03 III 5:5
Platzierung: Fünfter

JUGENDERGEBNISSE

VEREINSLEBEN VEREINSLEBEN

Danke für fast 20 Jahre treue Leserschaft!

Informationen für Vereinsmitglieder

Via Email vom 29. April 2022 informierte der SV Ba-
belsberg 03 seine Mitglieder wie folgt: 

Liebe Vereinsmitglieder, 

die letzten drei Spiele in dieser Saison liegen vor uns. 
Die Mannschaft hat sich nach zuletzt nicht zufrie-
denstellenden Ergebnissen einiges vorgenommen 
und hofft auf eure Unterstützung. 
Im Vorstand haben wir uns zur sportlichen Situati-
on beraten und uns darauf verständigt, dass unser 
Vorstandsvorsitzender Björn Laars die erste Männer-
mannschaft bis zum Ende der Saison 2021/22 wei-
terhin als Trainer betreut. Unterstützt wird er durch 
Co-Trainer Lars Simon, Marcus Hoffmann (aktuell 
noch verletzt) sowie Marvin Gladrow. Wir sind ihm 
ausdrücklich dankbar dafür, dass er in dieser Situa-
tion Verantwortung übernommen hat.
In den kommenden drei Wochen soll das zu Beginn 
der Saison gesteckte Ziel des 9. Tabellenplatzes 
noch erreicht werden. Gleichzeitig sollen aber alle 
Spieler so vorbereitet werden, dass sie zu Beginn 
der neuen Saison zu 100 Prozent einsatzfähig sind. 
Aktuell sind, mit Ausnahme von Marcus Hoffmann 
und Tino Schmidt, alle Spieler beim Training dabei. 
Auf Hochtouren läuft die Suche nach einem neuen 
Cheftrainer. Dazu führen unsere sportlich Verant-
wortlichen Philip Saalbach, Piet Könnicke und Björn 
Laars Gespräche mit potentiellen Kandidaten. Eine 
Entscheidung soll sehr zeitnah fallen, um u.a. die 
Kaderplanung mit dem neuen Cheftrainer abstim-
men zu können.
Wir bitten euch schon heute, den 20. Juni 2022 für 
unsere turnusgemäße Mitgliederversammlung ein-
zuplanen. Dort werden wir zu den Plänen im sport-
lichen Bereich auch zum Breitensport, zur finanzi-
ellen Situation und zu vielen weiteren Themen aus 
dem Vorstand berichten und einen neuen Aufsichts-
rat wählen. 

Mit sportlichem Gruß vom Babelsberger Park
Dein Vorstand des SV Babelsberg 03 e.V.

Termin-Informationen aus den Abteilungen
8. Mai, 9 bis 14 Uhr, voraussichtlich Freiland, Haus 2: 
Schachturnier

15. Mai, 13 Uhr: 
ZFC Meuselwitz vs. SV Babelsberg 03

22. Mai, 9 bis 14 Uhr, VIP Raum und Presseraum: 
Schachturnier

29. Mai, 17 bis 19 Uhr,
Sportplatz am Rechenzentrum, Dortustraße 46: 
Rollerderby-Kennenlerntreffen für 
Neueinsteiger*innen (nur für flinta / 2G)

Weitere Termine aus dem Vereinsleben
9. Mai, 18:30 Uhr, Fanladen: 
Boykott Katar 2022? – Infoabend mit Dietrich 
Schulze-Marmeling

21. Mai, 10-17:30 Uhr, Oberlinhaus: 
Inklusionsworkshop für Mitglieder und Fans

8. Juni, ab 18:30 Uhr, (Ort offen): 
Erstes Treffen der Wertekommission

11. Juni, 15-19 Uhr, Sandscholle: 
Toleranz bewegt Potsdam – Fest für Solidarität 

20. Juni, ab 18:30 Uhr, Campus Griebnitzsee 
der Universität Potsdam (Raum/Hörsaal 3.01.H10): 
Mitgliederversammlung SV Babelsberg 03
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 • 4talents analytics 
 • AMW Anlagen Montagen Werder GmbH
 • Aroma del Caffé
 • Autohaus Sternagel GmbH
 • B. Kroop Haustechnik GmbH
 • Baugrund- Ingenieurbüro Dölling
 • Bar Fritz´n 
 • BB-Radio
 • Bosch Service Bunde Potsdam
 • Brandenburger Lokalradios / Radio Potsdam
 • Brennstoffhandel Altendorff
 • Brun & Böhm Baustoffe
 • Buchhandlung Viktoriagarten GmbH
 • Carlsberg Deutschland GmbH
 • Christoph Miethke GmbH & Co. KG
 • Dach-Instand GmbH
 • DAK-Gesundheit
 • Das Handtelefon GbR
 • Day Night Sports GmbH
 • Die Kinderwelt GmbH
 • Dr. Peter Ledwon 
 • Elektromeister Udo Müller
 • Energie und Wasser Potsdam
 • Evil Office Büromöbel
 • Exner Bäckerei
 • GIPAM German Investment Portfolio 
Asset Management GmbH

 • Generalagentur André Marquard 
 • Handtelefon GmbH
 • Hauptstadt.TV CrossMedia GmbH
 • Hauskrankenpflege Anita Ewald
 • Inno2grid GmbH
 • ISP Verwaltung GmbH
 • JackONE Sports
 • Jedermann Menü
 • JUTZY Haustechnik Service GmbH
 • Klaus-Dieter Mansfeld
 • Küchenstudio Milewski 
 • Künicke GmbH
 • Lehmann Beschriftung
 • Lakritzkontor Potsdam
 • Land Brandenburg Lotto GmbH

 • LMB Dieter Leszinski
 • MBE Babelsberg / CNL Business Services e.K.
 • Metallbau Grundmann
 • Mike Friedrich 
 • Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
 • Mittelbrandenburgische Sparkasse
 • nahkauf Oelmann
 • Oatly Germany GmbH
 • OUTFITTER Teamsport GmbH
 • Ostmost
 • PCH Technischer Handel GmbH
 • Petermann Bürobedarf & Schreibwaren 
 • PIK AG
 • Planungsbüro Knuth
 • Post-Apotheke Falkensee 
 • Potsdam Bootscharter
 • Potsdamer Isoliertechnik 
 • PRB Spezialtiefbau GmbH
 • PROFIMIET GmbH
 • ProPotsdam GmbH
 • ProVia Ingenierbüro für Verkehrsanlagen GmbH
 • Provisor Security GmbH 
 • Radius GbR
 • Reifen Müller GmbH
 • René Devriel Verkaufsleitung
 • Richter Recycling GmbH
 • Sanitätshaus Kniesche GmbH
 • SAP SE
 • Schröder - event & bildung
 • supBRT GmbH
 • Taverpack GmbH Potsdam
 • TAZ Verlags- und Vertriebs GmbH
 • TEG Tiefbau- und Erschließungs GmbH
 • TTP GmbH
 • Typographus GmbH 
 • VCAT Consulting GmbH
 • Verkehrstechnik Potsdam GmbH
 • ViP Verkehrsbetrieb Potsdam GmbH
 • VirtualGoodsOnline
 • Wüstenrotverkaufleitung René Devriel
 • ZentralWeb GmbH
 • ZISP GmbH 
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UNSERE SPONSORENBABELSBERG 03 – UNSERE SPONSOREN



GRÜNE
ENERGIE
Grünes Stadion

UNSER BLAUWEIßER ÖKOSTROM FÜR NULLDREI-MITGLIEDER
unter babelsberg03.de/ewp-strom


